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Mensch sein – eine zeitlose Herausforderung
Vorwort

Digitalisierung. Effizienz. Opti-
mierung. In dieser technischen 
Welt gewinnt die Frage nach dem 
Menschsein neue Dringlichkeit. 
Bewusstsein, Empathie, Krea-
tivität, Belastbarkeit und das 
Streben nach Sinn – diese fun-
damentalen Eigenschaften des 
Menschseins prägen nicht nur 
unsere therapeutische Haltung, 
sondern auch unseren Umgang 
miteinander als Institution.

Von Kants philosophischer 
Frage zur täglichen Praxis: Der 
Mensch, so Kant, ist ein Wesen 
der Freiheit und zugleich der 
Gemeinschaft. Wir begleiten 
Menschen auf ihrem Weg zur 
Selbstbestimmung, während wir 
die heilende Kraft menschlicher 
Beziehungen nutzen. Autonomie 
und Verbundenheit – zwei Seiten 
der menschlichen Natur, die in 
unserer therapeutischen Arbeit 
zum Tragen kommen.

Die christliche Wertebasis 
der Sonnenhalde gibt diesem 
philosophischen Fundament 

lebendige Gestalt. Nächstenlie-
be zeigt sich im aufmerksamen 
Blick, Barmherzigkeit in der aus-
gestreckten Hand, Hoffnung im 
gemeinsamen Schritt nach vorn. 
Dankbarkeit lehrt uns, jeden 
Fortschritt als Geschenk zu wür-
digen. Demut erinnert uns an 
die Grenzen unseres therapeuti-
schen Handelns.

Philosophisches Denken und 
christliche Werte prägen unsere 
Führungskultur. Wertschätzung 
schafft Raum für Entwicklung. 
Verlässlichkeit bietet den 
sicheren Boden. Verantwortung 
gibt die Richtung. Transparenz 
erhellt den Weg. Klarheit stärkt 
das Vertrauen. So entsteht ein 
Rahmen, in dem Menschen zu 
sich selbst finden können.

Die wirtschaftlichen Heraus-
forderungen des vergangenen 
Jahres haben wir als Chance 
genutzt, uns auf das Wesent-
liche zu besinnen. Investitionen 
in zukunftsweisende Therapie-
konzepte und die Weiterbildung 
unserer Mitarbeitenden sind 
Ausdruck unserer Überzeugung, 
dass nachhaltige Entwicklung 
nur durch die Verbindung von 

«Was ist der Mensch?», fragte bereits Immanuel Kant in seiner  philosophischen 
Grundfrage. In der modernen Psychiatrie und Psychotherapie stellen wir uns 
dieser Frage täglich aufs Neue – nicht als abstrakte Überlegung, sondern als  
konkrete Aufgabe in der Begegnung mit Menschen in seelischer Not. Das 
Menschsein in seiner ganzen Komplexität zu verstehen und zu würdigen, bildet 
den Kern unserer therapeutischen Arbeit in der Sonnenhalde.

«Mensch sein heisst, den 
Menschen im Menschen  
zu sehen. »

Thomas Rudin
Verwaltungsratspräsident

ökonomischer Vernunft und 
menschlicher Zuwendung ge-
lingen kann.

Mein besonderer Dank gilt unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die täglich beweisen, 
dass professionelle Exzellenz 
und menschliche Wärme keine 
Gegensätze sind, sondern sich 
gegenseitig bedingen. Ge-
meinsam werden wir auch im 
kommenden Jubiläumsjahr den 
Menschen in seiner Einzigartig-
keit in den Mittelpunkt unseres 
Handelns stellen.
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Mensch sein
Vorwort

die Stärkung der Gesundheits-
kompetenz und die Förderung 
der Selbstwirksamkeit.

Die vergangenen Jahre 
brachten für die Sonnenhalde 
tiefgreifende Veränderungen. 
Die Digitalisierung, ein neues 
Führungsverständnis und 
innovative Angebote haben 
unsere Organisation nachhal-
tig geprägt. Dabei bewegen wir 
uns auf einem schmalen Grat: 
Ein zu hohes Tempo birgt das 
Risiko, wertvolle Mitarbeiten-
de zu verlieren, während ein zu 
langsames Vorgehen eine Ver-
änderung gewohnter Struktu-
ren verhindern kann. In Zeiten 
des Umbruchs, wenn Vertrau-
tes weicht und Neues erst Ge-
stalt annimmt, ist Verunsiche-
rung eine natürliche Reaktion. 
Vertrauen, Zuversicht und der 
gemeinsame Wille, den Wandel 
proaktiv als Chance anzuneh-
men, sind für jene der Schlüs-
sel, die Veränderungen als 
Wachstumschance annehmen 
können und möchten. Denn die 
Essenz unseres Wirkens bleibt 
zeitlos: In einer Welt, die sich 
stetig wandelt, ist die Fähig-
keit, füreinander da zu sein, 
einander verstehen zu wollen 
und zu unterstützen, wichtiger 
denn je.

Der Mensch ist ein Bezie-
hungswesen. Seit jeher prägt 
diese grundlegende Wahrheit 
unser Handeln. Der evidenz-
basierte, bio-psycho-sozio-
spirituelle Therapieansatz, 
kombiniert mit Pioniergeist, 
ermöglicht uns seit der 
Gründung eine ganzheitliche 
Betrachtung des Menschen. 
Dabei steht die zentrale Frage 
im Zentrum: Wie schaffen wir 
Räume, in denen Vertrauen 
wachsen kann und gesunde 
Beziehungen gedeihen können? 

Die Pionierrolle zeigt sich 
jüngst in der Neueröffnung der 
Hybrid-Tagesklinik am Aeschen-
graben. Das schweizweit 
einzig artige Angebot ist nicht 
mehr wegzudenken. Auch die 
Tagesklinik für Angststörun-
gen, die Virtual Reality in die 
Therapie integriert, zeugt von 
unserem Bestreben, Bewähr-
tes zu bewahren und Neues zu 
wagen. Aktuell entwickeln wir 
neue Angebote zur Reduktion 
des Drehtürphänomens in 
der Psychiatrie. Ob stationär, 
teilstationär, ambulant, vor Ort 
oder digital – im Mittelpunkt 
stehen der Mensch, seine 
Persönlichkeitsentwicklung, 

Von Herzen danke ich unseren 
Mitarbeitenden. Dank ihrer 
Kreativität, ihrem Mut und 
ihrem unermüdlichen Ein-
satz lebt die Sonnenhalde 
seit ihrer Gründung als Oase 
des Schutzes, der Kraft, der 
Hoffnung und des Glaubens 
weiter. Ein Ort, an dem Mit-
menschen (wieder) aufblühen 
können. Ihr Vertrauen sind 
unser wertvollstes Gut und der 
Schlüssel zu einer gemeinsa-
men Zukunft. Mein Dank gilt 
ebenso den Aktionärinnen, den 
Stakeholdern und Freund:in-
nen der Sonnenhalde für ihre 
fortwährende Unterstützung 
und ihr Vertrauen.

Dr. med. Anja Oswald, MBA  
CEO

In einer Welt, die sich stetig wandelt, bleibt eines beständig: unser tiefes 
 Bedürfnis nach Verbundenheit. In der Sonnenhalde schaffen wir einen Ort des 
Vertrauens und der Geborgenheit. Einen Raum, in dem gesunde Beziehungen 
wachsen und Menschen aufblühen können.

«Der Mensch ist ein  
Beziehungswesen.» 



Erfolgreiche Erweiterung unserer Angebote
Finanzen

Das vergangene Jahr stand im Zeichen wichtiger Ent-
wicklungen und erfreulicher Erfolge. Unsere neu er-
öffneten Tageskliniken am Aeschengraben wie auch 
unsere bestehenden Tageskliniken in Riehen und 
Reinach verzeichneten eine hervorragende Auslas-
tung und bestätigen damit die hohe Nachfrage nach 
unseren Angeboten sowie deren Notwendigkeit.

Daneben konnte die Renovation der stationären 
Patientenhäuser erfolgreich vorangetrieben werden, 

was langfristig zur weiteren Qualitätssteigerung und 
Patientenzufriedenheit beitragen wird. Trotz vorü-
bergehender Herausforderungen in der Auslastung 
war dies ein bedeutender und notwendiger Schritt 
für die Zukunft.

Im kommenden Jahr richten wir unseren Fokus auf 
den gezielten Ausbau der Ambulatorien, um so unser 
Angebot zu erweitern und noch mehr Menschen zu 
erreichen.

ERFOLGSRECHNUNG 2023  
in CHF

2024  
in CHF

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 21’465’078 23’901’188

Andere betriebliche Erträge 204’648 222’153

Betriebsertrag 21’669’727 24’123’340

Personalaufwand 16’530’704 17’922’780

Materialaufwand 326’923 366’502

Andere betriebliche Aufwendungen 3’804’357 4’231’509

Abschreibungen auf Sachanlagen 1’717’806 1’864’880

Abschreibungen auf immateriellen Anlagen 129’856 174’987

Betriebsaufwand 22’509’646 24’560’658

Betriebliches Ergebnis –839’920 –437’317

Finanzertrag 41’993 54’775

Finanzaufwand –183’673 –240’286

Finanzergebnis –141’680 –185’511

Ausserordentliches Ergebnis 27’553 –13’875

Jahresergebnis –954’046 –636’703

EBITDA 1’049’735.25 1’657’325

EBITDA-Marge 4,83 % 6,9 %



AKTIVEN 2023
in CHF 

2024
in CHF 

Flüssige Mittel 780’073 877’436

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4’452’952 4’373’875

Sonstige kurzfristige Forderungen 113’527 70’612

Vorräte 41’869 42’658

Aktive Rechnungsabgrenzung 1’410’584 2’146’885

Umlaufvermögen 6’799’005 7’511’466

Wertschriften 155’344 191’094

Beteiligungen 5’000 200’000

Darlehen 200’000 –

Sachanlagen 23’714’487 23’432’944

Immaterielle Anlagen 653’685 572’142

Anlagevermögen 24’728’516 24’396’179

TOTAL AKTIVEN 31’527’521 31’907’645

PASSIVEN 2023
in CHF 

2024
in CHF 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 854’259 978’793

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 172’559 147’500

Kurzfristige Rückstellungen 410’280 368’968

Passive Rechnungsabgrenzung 414’161 519’599

Kurzfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 400’000 400’000

Kurzfristiges Fremdkapital 2’251’259 2’414’858

Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 13’700’000 14’550’000

Langfristige Rückstellungen 143’863 147’091

Langfristiges Fremdkapital 13’843’863 14’697’091

Aktienkapital 3’000’000 3’000’000

Reserve auf Kapitaleinlagen 1’000’000 1’000’000

Gesetzliche Gewinnreserven im engeren Sinn 243’130 243’130

Freie Reserve 11’189’269 10’552’566

Eigenkapital 15’432’399 14’795’696

TOTAL PASSIVEN 31’527’521 31’907’645

BILANZ



Stationärer Bereich

1  Organische, psychische Störungen 1,8 %
2  Psychotrope Substanzen 12,6 %
3  Schizophrenie 8,8 %
4  Affektive Störungen 63,7 %
5   Neurotische, Belastungs- und  

somatoforme Störungen 7,9 % 
6   Verhaltensauffälligkeiten mit  

körperlichen Störungen 1,8 %
7   Persönlichkeits- und  

Verhaltensstörungen 2,9 %
8  Sonstige Störungen 0,6 %

Bettenbelegung

Durchschnittliche  
Aufenthaltsdauer in Tagen 2024

Diagnostische Gruppen

48,7Ab 6543,3Bis 64

93,2 %

Anzahl Patienten  
nach Geschlecht

Total
509

312

197
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1  Aargau 5,3 %
2  Solothurn 2,8 %
3  Basel-Landschaft 34,2 %
4  Basel-Stadt 47,9 %
5  Übrige Schweiz 5,1 %
6  Ausland 4,7 %

Patientenherkunft

1

2

3

4

5

6

Anzahl Pflegetage

2023

23’407

2024

23’202

Konfession

Evangelisch 91

Römisch-katholisch 56

Freikirchlich, anderes 19

Muslimisch 35

Sonstige Konfessionen 24

Konfessionslos / keine Angabe 284

Total 509

Altersverteilung

< 20

18

20–29

88

30–39

58

40–49

105

50–59

106

60–69

80

70–79

37

80–89

16

90–99

1



Teilstationärer Bereich

Anzahl Patienten  
nach Geschlecht

Total
388

244

144

Aufenthaltsdauer

1 bis 7 Tage 12

8 bis 14 Tage 18

15 bis 30 Tage 31

31 bis 60 Tage 67

61 bis 90 Tage 103

91 bis 180 Tage 154

181 bis 365 Tage 3

über 365 Tage 0

Total 388

Altersverteilung

Pflegetage 2023 2024

Pflegetage Basel-Stadt 7’854 12’240

Pflegetage Basel-Landschaft 6’571 8’392

Pflegetage übrige Schweiz / Ausland 293 320

Pflegetage Belastungstraining / Suva 73 21

Total 14’791 20’973

< 20

12

20–29

109

30–39

92

40–49

79

50–59

63

60–69

32

> 80

1

70–79

0

1  Organische, psychische Störungen 0,3 %
2  Psychotrope Substanzen 2,8 %
3  Schizophrenie 2,8 %
4  Affektive Störungen 68,6 %
5   Neurotische, Belastungs- und  

somatoforme Störungen 17,0 % 
6   Verhaltensauffälligkeiten mit  

körperlichen Störungen 0,5 %
7   Persönlichkeits- und  

Verhaltensstörungen 6,7 %
8  Entwicklungsstörungen 0,3 %
9   Verhaltens- und emotionale  

Störungen Kindheit 1,0 %

Diagnostische Gruppen

2

3

4

5

6

7

8
91



Ambulanter Bereich

1  Organische, psychische Störungen 2 %
2  Psychotrope Substanzen 5 %
3  Schizophrenie 3 %
4  Affektive Störungen 62 %
5  Neurotische, Belastungs- und somatoforme Störungen 18 % 
6  Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen 1 %
7  Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 7 %
8  Entwicklungsstörungen 1 %
9  Verhaltens- und emotionale Störungen Kindheit 1 %
10  Sonstige  1 %

Diagnostische Gruppen

6

5

7

8
9
10

4

3

2

1

Konsultationen

2023

5670

2024

6385

1  Basel-Landschaft 35,3 %
2  Basel-Stadt 51,7 %
3  Übrige Schweiz 8,6 %
4  Ausland 4,5 %

Patientenherkunft

1

2

3

4

Anzahl Patienten  
nach Geschlecht

Total
1838

1194

644



VERWALTUNGSRAT
 – Thomas Rudin 
CEO Bethesda Spital, Präsident 

 – Urs Müller 
Mitglied Kommunitätsleitung, 
Kommunität Diakonissenhaus 
Riehen, Vizepräsident

 – Piera Beretta (ab 9/2024) 
Dr. iur., LL.M. (Cantab.),  
Advokatin, BERETTA KUONI 
ADVOKATUR, Mitglied

 – Johannes Fark 
lic. iur., Schweizerische  
Friedensstiftung –  
swisspeace, Mitglied

 – Martin Hatzinger 
Prof. Dr. med., Direktor und 
Chefarzt Psychiatrische 
Dienste der Solothurner  
Spitäler AG, Mitglied

 – Regula Hinderling (bis 5/2024) 
Dr. iur., Advokatin und Fach-
anwältin SAV Arbeitsrecht,  
burckhardt AG, Mitglied 

Sonnenhalde AG
Psychiatrie und Psychotherapie
Gänshaldenweg 28
CH-4125 Riehen

T+ 41 61 645 46 46
info@sonnenhalde.ch
sonnenhalde.ch

 – Martina Holder-Franz  
Dr. phil., Pfarrerin, Mitglied

 – Regine Gysin 
Direktorin Klinik Selhofen 
Burgdorf, Mitglied 

KLINIKLEITUNG
 – Anja Oswald 
Dr. med., MBA, CEO

 – Johannes Beck 
PD Dr. med.,  Chefarzt

 – Christine Calabrese 
Dr. med., Leitende Ärztin

 – René Leuenberger 
Leiter Pflege und Qualität

 – Ann-Katrin Schreiner 
Leiterin Strategisches- und  
Innovationsmanagement

 – Nicolas P. Wagner 
MAS Corporate Finance, Leiter 
Querschnittsdienste

 – Pamela Wersin  
Leiterin Pflege, Therapien 
und Soziale Arbeit

ÄRZTLICH-PSYCHOLOGISCHE  
LEITUNG

 – Johannes Beck 
PD Dr. med.,  Chefarzt

 – Christine Calabrese 
Dr. med., Leitende Ärztin

 – Marc Bläser 
Stv. Oberarzt

 – Peter Goll 
Dr. med., Oberarzt

 – Christine Oehler 
Stv. Oberärztin

 – Merve Özkan (ab 11/2024) 
Stv. Oberärztin

 – Amin Raissi 
Stv. Oberarzt

 – David Schiebahn (bis 9/2024) 
Dr. med., Stv. Oberarzt

 – Eva Wohlfahrt 
Leitende Psychologin

SEELSORGER
 – Thomas Widmer 
Pfarrer

Leitung 2024

Kontakt und Informationen
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Gänshaldenweg 28
CH-4125 Riehen
T +41 61 645 46 46

info@sonnenhalde.ch
sonnenhalde.ch


